
Intelligenz^ Blatt zur Laibacher Zeitung ^ 46.
^ Meteorologische Beobachtungen zu Laibach. / "

Barometer . Thermometer. W i t t e r u n g.

Monath. F^he. ß Mitt. ^ Abend. Frühes Mitt. > Abend ^ ü h dis'°Mitt^Is'"Ähcnd'
Z T s ^ i ^ T I ' l ' Z ^ ^ ^ ^ l ^ ^ ' ^ 2 ^Uhr. 5 Uhr bisgUhr

IttN») 3ZH7 6,^127 6,4*27 6,6?— 11 ?— 16 — i5 wölk. , schon lxiter
2L27 7,2^27 6 ,827 7,0 - ^ »2 !— i5 — 14 »chön Negcn Ncc,en
Z!'«7 7 ,027 7,0,27 6 ,6^— iZ ^—- »4 — 24 Regen Ncgcn Rogen
6^2? 7.1,27 8,5! 27 6 ,7^— i ö ! — 16 — i3 wölk. schön wölk.
5L27 8 , 7 2 7 7,9,27 L , 6 j — 1 2 3 — 18 — i ) wölk. heiter schön
6^27 8<9 27 8,6^27 7,6!— 11 , — i5 — ^4 schön schön heiter
7/27, 7<2>^7 l^?,« ! ^ 7 ^ l i , 7 ^ 7 ^..2"!^? " ! ' 4 K ncbl. ^schon^ ^ schön

Gubernial - Verlautbarungen.
Bekanntmachung. ( l )

Nachdcm durch das Absterben des Joseph Dremg bey dem f. k. Kreisamte zu Neu?
siadtl die Sekcetärsstelle mit einem jährlichen Gehalle von 600 fi. M . M . in Ellediauna
gekommen,st; so haben alle jene, welche alienfalls diese Stelle zu erhalten wünschen, ihre
mit legalen Z^gn.ßen über Dienstiahre, Fähigkeiten, Moral i tät und die Kenntniß der
trainer.schen oder slavischen Sprache, genau dokumentirten Gesuche bis 6. I u l y l . ^ b »
tleser Landeslttllt zu uberfeichen. , > v,« . ^«»y ». ̂ . yly

Vom k. k. l l lyr. Gllbernium zu Laibach am 2. Iuny 1320.
i Benedlkt Mansuet v. Fradeneck, k. k. gub. SekretFs.

N a ch r i ch t . (»)
Da nach Eröffnung des k. k. küstenländischen Guberniums das von Triest nach Corfw

unter Segel gegangene Paket-Boot im Kan«l bou Zara durch einen plötzlich eingetretenen
Windstoß verunglückt ist; so bleibt wegen dieses Ereignisses die Absendung eines regeln,^
ßigen Paket, Boots nach Corfn auf unbestimmte Zeit unterbrochen.

Dieß wird. mit Beziehung auf das mittelst der Zeitung bekannt gemachte Cirkulare des
küstenländiscken Guberniums vom " . May l. I . zur allgemeinen Kenntniß gebracht.

Vom k. k. i l lyr. Gubernium zu Laibach om F. Iuny ,820.
Franz Ant. Mich. Ritter v. I akom in i ,

» k. k. gub. Sekretär.

Konkurs-Verlautbarung. (1)
Am neu errichteten Gymnasium zu Zara in Dalmatien, sind aemäß hoben Studien»

yoskommissions-Dekrets vom »4. May d. I . Zal»l 299, sämmtliche Lehrstellen nebst d-rKa.
techeten'und Präfekten» Stelle zu besetzen, wosür ohne Unterschied des Standes der Gehalt
ft«r e.nen Gramatssal- Lehrer auf6oci fl., für einen Humanitats- Lehrer, so wie für den
Katecheten auf 700 ̂ , u»d für den Präsekten auf 800 fi. bemessen worden ist.

D»e K«nkursprüsuna wird am 'Z . I u l y d. I . , «nd zwar für einen Grematika?» oder
Humanttätslehrer am hiesigen lyzeum, und für den Katecheten bey dem hochwürdigen Ord i -
nanate vorschriftsmäßig abgehalten werden.

Die Konkurrenten um eine der erwähnten Lehrstellen haben sich mit ihren gehörig leleg«
ten Gesuchen am tmbendnnten Tage bey der k. k. Gymnasial-Direktion, für die Katechtte«-



ste«e <lber Hey iem hochwürbigen Ordinariate geziemend zu melben, ûnb i«m 5olck<zrfs Heyp
zuweh>>en. . , ^

Vom k. k. illyr. Gübernium 3«iiach a« H. Iuny 1820.
A n t » n Kun st l , k. k. gub. Ge?retäs«

Konkurs« Verlautbarung für dle Kuteche««. und zugleich Dlrektorszielle an der Haupt-
schule zu P l ra-o i« Istr len. (2)

Für dle an der Hauptschule zu Picauo «rledlgte Stell« eines Katecheten, dem zu«
gletch die Direktion der Hauptschule obliegt, uv.rd der Eonkurs kis zum ,o< I u l y d. F .
ausgeschrieben. Diejenige., Priestee, welcbe für dieses Lehramt, womit ein jährliche«
Gehalt voa 5oa ft. aus der Gemeinde^ Casse verbunden ist, einkommen wol len, habe,»
ihre Gefache vis zur bestimmten Frist b?y dem k. k Gnberniium zu Trieft einzureichen,
unb sich darin über ihr » l ts r , Vaterland, lhre D(enstleistllngel,, über die zurückgelegte«
philosophischen und che.olßgisch»-" Stud ien, Und HnsbesonVers /«ber den kcnechetlsch«
pädagogischen Lebrknrs, ferner 5bcr dtc Kellntniß.dsr deutschen»mb llallenlschen Epra«
che, und über ihre M o r a l i t ä i ulitt^ls Zeugntsses d̂es vorgeselzten Ordinariats gehörig
auszuweisen. Wovon Jedermann in dle Kenntniß gesetzl wird.

Vom k. k. ttlgr. Gu.decni.um zu Lai.bach am 27. May 132«.
A n t o n K u n s t ! .

k. s. gudernial Sekr^f^^

^ ^ R r c l ö ä m t l : a x ' H i c ^ a u l o a r m l ^ i l . '
B e r l a u t i» a r u n g <2)

Do die mit Mart in KoNeü, und O ^ t l ^ ^ s K^ü^ ' lh r.'stsheudcn Ko^ttakt? über
Hie Verpachliillg der ,wey zu^^amm«'^!-HensDatt Idria qet^c^n Dvmlinkal- Maf'linüb-
len am Hlkovz Bache und I ^ r z^ Fluße, mit Ende I 'sy ,320 ^ußcr K^ t t li-eten, so
bat die vorgesetzte hohe L^des'lfll? tieftm ^rels^mt^, lülerm '5 . d. M . Zahl 6,4.5, den
Auftrag erthelles, dle neuerl-ich«. Verzchlun^ diejer b^y^t, M^t'lmükün w?eder auf ein
Jahr. , näHmljch ^om ». sl^gust »82« al> f̂>,̂ ,gcn d̂ s hül '«2 , rorz^n'h'likf'.

Zur-Vornahme dieser Verv-chlm^ ĥ s man ê>< ^. 'zuly >8^«j scttg?st^,. selbe iv^V
^N Kiesel Kl<isamtskan<ley eosg?nomm?n uxd :nit Schlaz y Uhr beginnen.

Indem «tlle P^chllustiile,! zum El'scklinen ,inq?liiden werden, wird d?ns<lk?li zuqseicb
bedeutet, daß die Pachlbebingnisse in dieser k. t. Kanzley i:i ben vorgeschrikdeneu rAmlbstu«^
Hen täglich eingtslhen werden können.

Kseisams 9lce'^,ra am .2 M^t> »820.

,(?> '̂ '̂  > ̂ > e. ' . r ,. s. i.2lb..ch'l,' k.elvamtes wlld brennn qemachf, daß der PtrrVck«L
Zehend, dêssen srlr<lgmsse dem Srainblirge.:» dciisscken Hill-psschulfonde qewldmtt si: d, d,n
»H. f. M .um <) Unr <rüb m dem ^orti ! . ' : Ruhhaufe entweder auf ei« oder auf bl'ty Jahre

LM H a i j t f i , oder Theilw^ise verpachtet wti-den wird.
t>ie Lizitatiolüs-Bedingnisse erliegen zu Jedermanns Einsicht in der bczirksvbriHkeit«

llchen ^anzley der Herrscher Ükleselstein zu ssratllkurg.
ff. k. Kreis.intt Laiback a-V I l ten N a y ^2,0^

Oelt* I l l i p . I^'A. ^I^Ll>i t i i iw pol l t ico econoniico äell.^ le^1 is6nN2
X^ltti l ^Ol'to si '^n^l ckl 1>!>,'ic; 3̂ s'K'! j):pi»n Il^n^o.

k!s8en<zc> ps^- wl^ninc l l t ; c:^I <,li 24 H^<)>lfo ^ o s ^ i i n o v^n^uio ^ I t t u^ Ie O)N-
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k) Ne M n t «n^^wi i^ n^l pl blindec^uall VL sonci ciue 8aw, ,u (?cim^re,

pun8^d''ll'^ per <! L53O tii so^iHv^ni^n^a dt:' t'orastitiii^ oncio I «USsti non

üi ^nTi'' 86l. cko w ^ l n ^ n r i o v ^ ^ i l 60M0 i i ^ v v j . o , col cli 23 / ^ z w .826.
^. U pve^^ äiiiäoci vienr s t ^ l l iw iici Ännni iioijnj 4000 cw < ^ . / n ^

,5 l l ^NtluUoie äoviÄ cunsei'viN'e i l satto ^n 1^^^ ' 8taw ooirik ^ l i 3<lik
Lon^ssNctto, e 5 '̂ne 3̂ rwon^ezi^ nello 8^5» >>̂<?n stclto «I t ^ n i i ^ cwlia
^cä?.lon« a,<?st?iv̂ nsw ekS le lipHl^^ioni i<Vl̂ tjv6 alla ounst^v^Lwne rlkliH ton-
tHNcl/^zl'ltf'nte nkl coiti!« äl sl^tcl ^o^nsi.-, ^i'INlit?, 6 cielw 53itci te«ta venan-

z.'» s)?f»lw per j'̂ nnl.v> ^ii-tto, V^' l<l sisuianu!nutOQ2ioii0 <1e1 ('onträtto con

D.̂ N' Imp. I^ss IVl^^i^f-clo pol. sron.

Stadt- uüd^Landrechniche Vertautbarmlijeiu
Anmeldungs. Edlkt. (2)

» ^»n dem k. f. Stadt, Und Landrechte in Krain wnd bekannt gewacht: Es sey«
Aber das Gesuch des Herrn Bernard Kogel, f. f. Gnbernialratbs^und Protomedilus,
Uny <elner l^emabtin Frau Franziska gebornen Iugovitz zur Erforschung d<« Pasiv.
stanbes noch der am 17. März!^ I . verstorbenen Tochter derlelben ZezUia verehelich.
<en Weber d<e Taqsatzung auf den 3« Iu l y d. I . Vormittags um 9 Uhr vor diese»'
z. l ^ Vtadz.e und Lanvrechlt bestimmt worden, bey welcher alle jene, w«lch« auf î(ss
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sen Verlaß aus welch immer für einem Rechte einen gegründeten Anspruch zu baben
vermeinen, ihre ÄUfa'.Ugen Forderungen so gewiß anzugeben, und sohln selde geltend
zu machen haben werden, widrigens ihnen die Holgen des Z. 8»^. b. G. B. zur La<t
fallen würden.

Laibach den ig. Müy 1820. ,.,.,...,....,

- Anmeld^ngS-Cdik,.. (2) ,
Von >em k. k. StaN-unb tündrectsf ,n Kram wird olkannt gemacht: Es sey auf das

Gesuch der k. ?. Kammerprokuratur in gefttzli^er Vertretung der Kirche und Arm?n zu
Urem im Bezirke Genoschltz. zur Erforschlmg des aUtMgen Schuleenstandes nach dem am
9. April s. I . ohne Testament verstorbenen Urba^ Novak, Pfarrer zu Urem d,e Tagsatzung
auf den 3. Il,!y d. I . Morgens um 9 Uhr vor dttsem k. k. Stadt-,nd Landrechte bestimmt
worden; ben welcher alle jene,, die aus tvelch immer für einem Rechtslitel einen a/gründe«
ten Anspruch auf diese» Verlaß zu hiben vermeinen, selben so gewiß anzumel!<n u»o sohin
geltend zu machen haden, tls «m widr'igen nur ihr.en die Folgen des §. 8'4 b. G. B> z»r
Last »u faltel'. h^hen w'^dxi. Lil'baH d?n 23. Mi?r> «820.

' I Hermischte Vcrlautbilrungen.
Getreid» Verkauf. (») '

Auf den 19. d<s gegenwärtigen Iuny Monoths ^820 werden bey der Staatshfe
Mlnkendorf nächst der Stadt Stein in Oberkrain von 9 bis 12 Uhr Vor-«nd von 3
bis 6 Uhr Nachmittags l i 3 N Oest.Mtz. 13 l ^ Maß Ochütttveitzen, l56 Mk. 26 2!/.
Maß Zlnsbäber, 4ä Mtz. 3o 2)^ Maß Gemischet, Hann 1 Mtz. 6 l)5 Maß Hierse
guter Ollülitat entweder in kleinen Parthien von 5 ober »9 Mtz., oderauch in ganzen
dlirch öffentliche Versteigerung gegen gleich baare Bezahlung hmdanngegeben; woz'ch
Kaustustlgs hiemit zu dem Einkauf zahlreich «ingeladen sind.

Verwaltuugsumt der Gtaatsherrschaft Minkendorf den 5, Iuny ,82a.

Versteigerung eines Weingartens am 2?. Iuny. (»)
Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft S^venste«, wird blemit bekannt gemacht:

Es sey auf Ansuchendes Georg Grebenz, von Feistritz, weqen auf einen Schuldschein rücks
ständigen 10a fi- samml Interessen und Gerichtsunkssien, in die erecutive Versteige-
rung des dem Iakol) Komlanz,, zu Leskouz gehörigen, auf 7^ fl. eidlich geschätzten,
zu Murenzberg liegenden Weingartens sammt dem Kellergebäudi gewilliget worden.

Zu diesem Ende werden drey Versieigerungstagsatzungen, und zwar die 1. auf den
27. I u n y , die 2. auf den 28. I » l y und die 3. auf den 2s. August d. I . von lo bis
12 Uhr im Orte der Neali a t , mit dem Anhange festgesetzt, daß, wenn gedachte Rea-
l i tät bey der ersten oder zweyten Feilbiethung nicht über, oder wenigstens um den
Schätzunaswertb an Mann gebracht werden sollte, solche bey der dritten auch unter
dem Schätzungswerthe hindanngegeben werden würde.

Die darauf haftenden Lasten, so wie die Lizitatlonsbedingnisse können in dieser
Amtskanzlen eingesehen werden.

Zu dieler Versteigerung werden nicht allein die Kauflustigen, sondern auch die in<
tabulirten Gläubiger zu erscheinen vorgeladen.

Bez. G-richs Savenstein am 27. May ,820. ^ ^ ^ _ „

«izitations-Ankündigung, (»)
Am Io. Ii,ny d. I . Nachmittag um » Uhr und ben folqenden Tag ftuh und Nachmit«

tag während d«n a/wöbnttchen Amtsstu nden werden in der Wohnung des verstorbenen Fabriks«
Verwalters, Herrn Anton Koßeck, verschiedene, zu dessen Verlaß qehöciqe Effecten, als: '
Kästen, Tlsche, Sophen, Uhcen, Sessel, Spiegel, Betten. Wäsche, Kleidungsstücke, ein
Fortepiano und verschiedenes Geschirr im Wege bec Versteigerung gegen baare Bezahlung
Veräußert werden; wozu die Kauflustigen eingeladen sind.

Bezirksgericht Idria am 5. Iuny 1320,



Feilbietbungs-Edikt, ( l )
Vom Bezirksgerichte der Herrschaft Kieselstein zu Kraivbnrg wild aNgeme.iu 'äs-

kannt gemachl: Es sey auf Ansuchen des Andre Seunig,^von Vrcg, in die ekecutivt
Fetlbiechulig d?c dem Ulrich Drenonz, von ebenda eigenthümlichen, zum Gute Schrot«
tenthurn d!e,'.scvarel,̂  auf 3cj? fi^ gerichtlich geschätzten Keusche sammt An t «nd Zuge-
hvr, wegen schuldiger 121 fi. 20 kr. 0. s. 0. gewMiget worden. Zu diesem Ende
werden drey Tagsatzungen, und zwar die erste auf dea 1. I u l y , die zweyte auf den z»
August und die dritte auf den l . September, l . I . jedesmahl srüh 9 Uhr im Orte
Breg mtt dem Beysatze angeordnet, daß, wenn gedachte ^caltlät weder bcy der erste«,
noch zweyten ^eNbielyung nicht wenigstens um den Schätznngsiverth an Mann gebrachß
werden könnte, selbe bey dritten auch unter demselben hindanngegeben werden wird.

Die Zahlungsbedingnisse werden bey der 3agsatzung bekannt gemacht, können aber
auch täglich bey diesem Gerichte eingesehen werden.

Bezirksgericht Kttselftein zu Kram bürg am 3 l . May 1820.
__ .__«— I^shiethungs - Edikt. (1)

Vom Bez. Gerichte Kieselstein zu Krainburg wird hiemit aUgemein bekannt
gewacht: Es sey anf Anstichen des Johann Iecaüa, von Oberseßnitz, in die erecuti«
ve Feilblethung der de:n Georg Thomafin, von Unterfeßnitz eigenthümlichen, der Staats-
herrschaft Laack <ub Urb. Nro 3)? eindienenden, und auf 2^» fi. gerichtlich geschätzte»
Keusche, sammtAcker n.< V o ^ t . l i N i und der nebenstehenden Harfe, wegen schuldige«
340 fi. 0. s. «. gewitliget worden.

Da nun zu diesem Ende die Versteigerungstagsatzungen, auf den 3. Iuny, auf den
Z. I u l y und auf den 3. Auguft.l. I jedesmahl früh 9 Uhr im Orte Untcrfeßnitz mi»
dem Beysatze angeordnet werden, daß, lm Falle diese Realität, weder bey der erste»
noch zweyten Fettbilthung um den Scha^ungswerth an M«nn gebracht werden könnte,
selbe bey der dritten auch unter dem CchatzungSwerlhe hindanugegeben werden wür<
de, so werden hiezu vie Kanfinsiigen zugleich mit dem Anhange hiemtt vorgeladen, daß
<li die dießfälligen Lizttatiol'sbedingnisse in dieser Amtskanzley einsehen können.

Bez. Gericht Kieselstein zu Krainburg am 3. May 1810.

" ^ E^d i . k i . ^ 1 ) ^ '
Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Reifnitz wird hiemit allgemein bekannt

gemacht: daß auf Ansuchen des Joseph Putzet, voni Markte Neisnitz, wider Andre Pe«
terlin, von Reifnitz, wegen 112 fi. M . M . c. 8. c. in die erecutive Verstetgerung
des de« Herrschaft Relfnitz fnb Urb. Folio »26 dienstbaren, aus ,3o fi. M . M . ge-
schätzten Hauses sammt Zngebör dcs Andre Peterlin, vom Markte Reifmtz, gewilli,
get, und hiezu drey Termine, als der erste auf den 24. I u n y , der zweyte auf den
29. I u l y und der dritte auf den 26. August d. I . Vonuittags um 9 Uhr im Markte
Neifnitz mit dem Beysatze bestimmt worden seyen, daß, wenn diese Realität weder bey
der ersten noch zweyten FeUdiechung um den Echatznngswerth oder darüber an Mann
gebracht werden könnte, solche bey der dritten auch unter der Schätzung hindannge-
geben werben würde.

Vom Bezirksgerichte Ne'fnih am ,9. May 1820. ^ ^ ^ . ^
E d , k f. (1) -

^0« dem Bezirksgerichte der Herrschaft Neifnitz wird hiermit allgemein bekannt
gemacht: Es seye Über Ansuchen des Simon Lessar, von Weikersborf, wegen zu for-
dern habender 104 fi. M . M . c. 8. c. in die öffentlich? Feilbietbung der dem Andre
Koschmerl, von Danne gehörigen, und auf ^5« ss. M . M . gerichtlich geschätzten ^s4
Rauirechtshube sammt Zugehör" im Wege der Erecntion gewilliget worden.

Da nun hiezu drey Termine, und zwar für den ersten der 27-Iuny, für den zweyte«
«er »3. Iuly und für den drillen der 2o. August b. I . jedesmahl Vormittags um 3
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Nhr lm Orte Danne mlt dem Anhange des 326» §. a . G . O. bestimmt worden, W
werden alle Kauflustigen hiezu zu erscheinen mit dem Beysatze eingeladen, daß tzie dieß^
fäMgen Verkaussbedlngnisse stündlich diramts eingesehen werden können.

Bezirksgericht Reifnitz am 23. M a y 1820.

Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Neifnitz wird hiermit allgemein bekannt gs»
wacht: Es/«y über Anlangen des I o h . Lessar von Schuschje, Curators der minderjähr. M«r<«
Dejak, m d«e «r<«Nlve Vecsteigerllng der dem Georg Arko, von Nttdergereuth eigen-
thümlichen, der Herrschaft Reifn,tz sud Urb. Folio 6 l3 dienstbare'» gerichtlich auf 28a
f i . M . M . geschätzten l)/lKaufrechtshube lammt allen'An ^und Zuget>ör wegen schuldigen
^3 fi. 26 1)4 kr. )L. M . c. 6. c. gewllliget, und hiezu drey Termine, als der erst« auf
dtn l,. I u l g , der zweyte auf den 4> August und der dlitte auf den 2. September d.
I ^ jedesm^til srüd um 9 Uhr im Dorfe Ntede>-gereuto mit dem Beysaß gestimmt'
»orde», daß, falls genannte 1)4 Hübe weder bey der er<ten nock zweyten ZeUbletVun.gs-
iagsatznng um ren Schalz^ngs;verih pr. 280 fi- M . M . od<r daräoer an Mann gcv
bracht werden sollte, bey, ver dncen au<t» unter der Schätzung hlndanngegßben werden-
würde. Wozu alle Kausiuftlge« zu erscheine,' vorgeladen sn.d.

Bezirksgericht Neifnilz am 2.9. May ^2«.
«lje^stnzel^.!^ ê ner Rt i üa. ^m ^«.». .> .<>ü. ( l ) '̂

Von dem Bezirksaer,Hte der Hnrslbaft OaofNlttüi w r2 hlrmil brkanitt gemuckt: Es-
sey auf Seuchen des M.ch^l Zörrer hon ^fKettssch, q-gen Michael Kuck egg zu Gabrie,
»«gen schuldigen 42 fi. zok r . lammt Ilebeüoekb^dlt^^,sen in vie ejlcutive Verstklqrrung
der gegnerW«!i, ,u Gabrie liebenden, d?r Herrfch^l !hurn !>iy Gallenstein djtniibaren,
«uf 9S st. gerichtlich geschätzten ganjtn Kausrecht^ube, 2.ewigtsct worden.

Zur Versteigerung dieser Realität werdtN Z Taglayungzm, und zwär auf den ?o,, I u ^
NV, 3 l , Iu ly und Z«''. kiuqust d. F. VormlttaZz u:n 10 Uhr im Orte der Realität mit b:m
Anhange bestimmt, daß, wtun itese Real ist weder hcn der ersten «och zr^ytcn Versteige-
rung um ĥ n Sch»itzung6w.<rth oder darüber an Mani? gebracht würde, solS: i-eff dtd drittem
YUch unter d,m Gci'ätzungsw.eltde bindannge>jehv«n weiden wü^?^.

Wozu nicht allein dir KaustustiKtn, sondernazzch di«, «ntübulirttn Gläubiger zu tischki^
»e«̂  vorgeladen »erden.

Bezirksgericht Savensiein am Zo. M^iy »820^
^ ^ "̂  Fe,ldielt,unqö>Edlkt. ( . ) " ' ' ' "

Vom Beprksyerichte tee- Slaatg!mrsch»m M.ch'el^ttcn w^d Uemit allgemein bekann?
Aemachtl Es ley aut Ansuchen les Herrn D?. Anton ^seffe>cr, Kuritofs des «inderjäh»'
5iyen Valentin W^kounia,' wiier Iof«vh Wukauniq, mit d?m Ha^snahm?« Hrovatt ,u
chottemasch, w5ljen än E?btheil schuldigen 600 fi. sammt I^ebenverbindlichkelten in die nes-
kutive Verj^eig^llNg der dem letztern gehörigen,, zu H2ttemasck lie^.chen, t , r Staalsöerr-
scksft Michelstetten unter Urb. Nro. .322 zinsbasen Kiul'che fomm^ Ä n - i ^ d Zugehör / dünn
l<? der Gült HVttemas.H-un^erthänlgen dreo l'.?^e7sands'ickes u - 3 w k u , s^on^cn ' und V^o-
» u , nebst nackbenannter Fa."sniN, als: > ^ferd, , Kune, » F^hrmannswaHen, 2 tin--
I n n i g e BHuerwäqen. 1 Pflug san,m.t Zu;kd.5r, 2 W e ^ ' M r . u n b 2 G,tseidtr>l5sn im ü?"'
»ichtlick-n Schätzuna^werth« pr. 2 ^ fl. ,5 kr., wie such der k<m b"!!ün.,fen SchuldnerIo-
sep<> Wukaunig yeharigen , b y dem Valentin Sajovitz und G-e^s? Wrol ck zu Hottemasch
Haftenden Mtlviorderungen pr. .33« fi. :ew:lligkt, û nd lur Abk'.lltun^ terselben rucksicktlich
>ieser Mivsorderunxn d,r »6, und 28. Funy, dann l4 . I'^l',,), i'lr die dorbenannten Nea»
<itsten aber die erste T'ags^lnq aus la . ^>Uy, die zweyte auf den »4. Auqust und die
»ritte auf den » ^ September l . I . , iedesmahlg Vormittags von y h,s ,2 Uhr in der Kie,
Sqev Verichtskanzle, m t̂ dem Anhange bestimmt wyrden, daß benannt« Mobilien und Rea«
ßitätw,, wenn sie wlder bey dtt ersten n ĉh zweyten Hersteigtrung um d»n SchHtzung^tytrt^



Hbei? ^räbek versauft wnie« f ön ten , bey der dritten auch unker demselben M b a n N M i M
werden würden ; wozu die Kauflustigen, und insbesondre die iutabulirten Gl^ubiser zu er"
scheinen mir dem eingeladen werden, daß die dießlälligen Verkauftbedingnlss« in der hienre
t M n Gericktskanzley eingesehen werden können.

Bezirksgericht der StaatS Herrschaft Mlckelstetten am <. Iuny »820.

E d i k t. (1) ^ ^ ^
Vom Bezirksgerichte der H e r r u f t Thurnamhart w,rd hiemit bekannt gemacht: Es fe ,

auf Ansuchen der Ussmulz, Maria u.,d AgneS Mschitsch, als slnton U^chlszchllcke Etbe«
,u S t . Pr imns, in die gerichtliche Fellbielöung der dem Adam TersHiner, Herrschstt R u ,
kt«steiner Unterthan^ eben auch ,u S t . PrinruS ^ehbrigen, w?qen mrlnüg Urlhtllö vom 2»,
März d. ) , an vättrltchtn Anton Urschitscklscken Erblheile ,chuldig<n »93 fi »8 l r . M . M ^
ua»; ü^dillverbindlickkttten mit Pfandrechte beirren, unlerm ö. d̂  M.^u f »88 fi. 40 kr. ge«
r i M l : ^ abgeschätzten, im Darfe S l . P'lmub gelfg'üe,), zur Herrschaft R^ckeniiein un t«
Nec^. Nr«. 5^ dleniZhuren HMen K^ufrechrsyube, n,!,'!̂  Wohn « und Wirtschaftsgebäuden
i n Wege öts Execut on gewilliget wo?hil>, Da nun" hiezu ^ Term'ne, und zn)ar fürde»
^ r ^ n der ^ . I u ' n , lür den zweyten 5?r.?. Äuzust, und^ür dün drlt.fN der 4. September
l . F. mit dem Veyiüye btstimml lvorden, y,h wliif, eie vs^hesagte Äealirät weder beybem
e'.Ien nhch zweien Ttrmlne um den <sch^n.5jsw??lh ndez- darüber an Mann gebracht wer»
ben i innte, bey dem dri^en Termine auck unttr der Schätzung hlndannKtgeben n>?rden wär«
5?/ welche sordHne -)lealtt<K qeq<„ qieick b^gre Bez^hlu^g an sich ,u bringen gedenken, sich»«
dcn g'dach^n im erfo'-derllcken Falle auch na^fs.i^ldp', Tagen Vormittag von 9 bis »2 Uhr
im Orte <^t. Primus tinz'finden, un? ih,-e Anboth: zu PrH^foll zu «ben Haben-, «̂ ö ««ch
hfr a^d^sen Realitäten voraemerkten Glä-digcr dazu vorgeladen werden.

Bejlrk5ger.ichr Thurnamhart am 2,^. M ^ 18^0.

Versteigerung^iner Hübe. ( l ) ' "
Von ^em Btzirksgn'ickke der Gtaatsherrsckaft Lack wird bekannt qemachf, baß auf An«

ju5en des Georg Gärtner in E'fnern, wider Primus Wog^they in Zheshenza, wegrn ^oss ,
sammt Nebenoerhindl'ckkeiien, in die erecutiv? Feilbrethung der der Ktaatsserrschaft kack un-
ter Urb. Nro. l6^y zinsbaren, gerichtlich auf " 7 6 fl. 25 kr. und mit l 'un lw n iMnctc ,
auf «»85 fi. «9 kr. gtschä^en Hübe des Primus Wogathey in Zheshenza H. Z. 24 gewill«

M , und biezu drey Termine, nähmlich der Tag auf den 6. I u l y , 4« A^quss und 7. Sep«
Wmber b. I . Vormittags von y dis »2 Uhr im Orts,der Hübe «mt d?m Beylatze bestimmt
worden seye, daß, wenn t ie Hübe sammt Zugehör weier bei) ber ersten nbch zweyten ^eil»
bietbung u«« den S^ätzungsbcsrag «cher darüber an Mann gebracht werden wärte, solche bey
5er dritte-n such unfer der Achätzung hindanngegeben werden ivlrd.

Bezirksgn'ickt^saalsbfs scdaft kack nm 7. ^>i n '8?a.

scilbletl)u>jge>E°ltt. ( » ) ^ 0 «
Vom Belirksgel'ckte Michtlställen wird hiemit allgemein besannt gemacht, daß al's

^^suchen des Herrn Dr . Anton Pfefferer, Kurators des mindeciahrigen Valeit in W,«
ckounig, wider Primus Wuckounig, mtt d?m HIusnal^men Zwet, wegen an Erblhtll lckul-
^gen 600 ft..o. z. c »n die eficutive Versteigerung der dem tttztern zugehdrigen, zu Wai»
»Hch tzelegen?y,tzfr Gült gleichen Nahmens uiner Nrd. ^ r ^ . ZZ «nd ZI «)4 zinsbaren hal«
ven und ^ 4 ^aufrechtshude sammt An « und Zu.-ekör nn Scl'<'.ß''^gswelthe pr. liZ7 ft. 4 "
rr. gewllllget, ^ig ^^. ^hhlltt^.ig del-selben die crst« T a g u n g auf den 3. I u l y , dle zwey«
re ans d«n H. A^ lch ^ s dle dritte auf den 9. ^ept.embel"!. Z.> j ^eim^hl Vormittags
Hon 9 — l^ Uyr.iu y^eilger Gn<cl'.ttfanzl<y mit dem Beysetze destlüml word.n l ,y, daß
^nanule Rtulualen, w-na sie we.'er brp der erssen noch zw'yten Versieig^rung u«, de„
«chahweriy ober carüdes perkauft w ^ ^ , ! körnten, bey der dritten auck ulNll demselben h"'»
HüllngeMn werden würde« ^ wozuwKiustustigen, unbinebtiontere dle nNabulirle«OiHud«ü«r
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zn erscheinen mit dem Anhange eingeladen sind, bsß bZe dießfälliaen Verkaufsledingnisse
Hierorts elnqesehen werden können. , v »

Michelstätten am 2. Igny ,320.

Vorladungs» Edikt. <2)
V o m Bezirksgerichte der Herrschaft Krupp w Nn^erkrain werden alle jene, welche

auf den Nachlaß des Franz Lauschin, Bürgers zu M ö t t l i n g , aus nas immer s ü r i i -
'N<m R^htstt tel einen Anspruch zu machen berechtiget zu seyn glcuben, hicmit aufge-
.fordert, ihre Forderungen bey der zu diesem Ende auf den 2 , . I m h k. M , Worn i ts
tags 9 Uhr bierorts angeordneten Tagsatzun.q so gewiß anzumelden. uud aeltend'zu
machen, als fie im wldnaen sich dle nachlheiligen Folgendes §. 8 l ^ a. b. G B .
selbst zuzuschreiben haben werden. ^

Bezirksgericht Krupp am 29. M a y l82v.

Verlautbarung. (2 )
Am 20. Iuny l . I . wird in der Anneranzley der Gtaatsherrschaft Pleteriack fri?z

tzon 8 bis ,2 Uhr die zu dieser Herrschast eigenthümlich gehörte hhhe und niedere ^aal ,^s-
keit, in der Pfarr S t . Vartholmä auf sechs nacheinander folgende Jahre, das i i i s-i, ,
September .32« bis letzten August ,826 verstei,q,rungsweise in die Achtung hindannaeaebe«
«erden. Wozu die Pachlluss«gen zu erscheinen hiemit porgelüden werten. «""tlrgevel,

Verwaltungsamt der Staalsherrschaft Plef?sj^ch am 26. Mgy igso.

«. «, . . Versteigerung einer Hübe zu Wüisach. ( , )
Vom Bez.rksgeslchte der Staatsherrschafl Michelzietttn wird hiemit allgemein bekannt

gemacht; daß über Ansuchen des Primus Prescha von Z'sklack, wlder
Mit t,m Hausliahmen Adamouz, zu Waisach, wegen sckuldiqen , 3 , 4 fl. sammt Nebenver!
tindlichkeiten, in die executive Feilbittkung der dlm ltz?e!-n zugehörigen, zu Waisach ae«
legenen, der Gült gleichen Nahmens unter Nro. 52 zinsbaren, und auf 1298 fi. 55 kr stt«
fichtlich geschätzten qanzen Kaufrechtshube samml A n . und Zugehor gewitliaet, und ,ur Äbs
Haltung dieser Versteigerung die erste Taqsaymig auf d?n 50. I u n y , die zweyte auf den 2y.
I u l y , und die dritte auf den Z». August l . I . , ^besmahl Vormittags von y bis ,2 M r
»u Waisach in dem Hause des Schuldners mit dem Veysaye bestimmt worden sen l>«ß?-«
nannte Realität, wenn selbe weder bey der er'.ien n-ch zweyten Versseigeruna um den ^ ! .
lzungswerth oder darüber verkauft werden k^n te , ,bey der dritten auch unter demselben ^
zanngegeben werden wurde; wo,u d.e Kauftust.gen, und.insbesondere
biger zu "schemen mlt dem e.ngeladen werden, daß sie die VerkaufsbedingF
sehen konnep. ° " " ' " " " " " "

Michelstetten am Zv. May ,820.

B e y L e o p o l d E g e r ,
Guiernial > Buchdrucker, wohnhaft in der Gpitalgasse Nro. 267, hgt s« .z.» z:, m^.tt^

«trl«ss,a, und ist, so wie auch bey den Herren Buchhändlern
und Georg Lickt zu haben: « " " l «y ^ r n

S c h e m a t i s m u s
> e s L a i h a c h s r G o u v e r n e m e n t s - G e b i e t k «

für das ^ahr " " '
I 3 2 0

in 8, Gebunden 2 fl»



^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ Vermischte Verlautbarungen.
^ ^ ' Anmelbungs-Edikt. (2 )

Von bem Bezirksgerfchte zu Neusiadll werten hitmit alle i«ne, wellle auf den Verlast
ter am 4. Iuny »8'7 hier zu Nlustadtl verstorbenen Joseph« Penza, gebornen Kerschbaum
tlnen gegründeten Anspruch zu stillen vermeinen, h,emit aufgefordert, daß sie ihre Förde»
rungen bey der zu dlewn Ende auf den ' 5 . I-uny d. I . Vormittage 9 Unr in dieser Ge«
richtskanziey anberaumten Taqsotzilng so gewlß anzumelden und rechtühiltig varzuthun haben,,
wie im wibrlgen dllser Verlaß abgehandtlt, und den betreffenden Erben einüeannvortet wer»
den wird.

Neustadt! am 27. May »820. '
Getreidzlhend-V"pachtung. (2 )

Am »7. Iuny d. I . Vormittag von 9 lns 12 Udr werden in der Rentamtskanzley der
k.k Vammeral« Herrschaft Lack die beyden Getreid-Garben- Zeh.nbe ter Gemeinden Smmy
»,d Altastlitz auf 8 »aneinander folgende Jahre, nehmlich seit ». November i 8 l 9 bis-
3>. Ottoher 5327 im Lizitttionswege verpachtel, wobey erinnert w i rd , daß diel Verstil«
gerunqsoedwglnsse täglich in dieser ölmtskanz!ey elngtsehen werden können^

Htswaltungl^aml iiack am 24. May »820. ^_^_^ .
Verlautbarung. (2>

Am <5. Iuny l . I . werben in der Amtskanzliy d,r Staalsherrschaft Pleterjacd die zur
gedachten Hel-lscdast qekoriqen F^chcrey « Gerechtsamen in dem Bache Mirna bey Neudei,'
in dtm Bache Gcknusha und Lozhiz«, bey Mrasch^u ninler ^ndstraß, und in dem Bache btl^
Gutlendoi-f bey S l ^kanztan auf s nacheinander folgende Jahre, daß ist seit ' . November
,320 b<s letzten Oclober ^526 ftuh von 8 bis ,2 Uhr versteigerungsweise in Hackt aus-
gelassen werden.

W2,u die Pachtlustigen zu erscheinen hlimit eingelaben werben
Verwaltungsamt der Staatsherrschaft Pleterjach am 2S. May ,320.

(2) Von dem Bezirksgerichte Kallei<orun und Th^rn zu Lalbach haben jene, welche «uß
ten zwisck<n «Primus Wremschak und M^r ia Ratschiifch seiner Ehewirthin am 8. October
»806 errichteten, und am 9. November des n. I . auf die zu Alaitfch gelegene, der Pfalz
taiback» sub Reet. Nro. 9 Urb. Nro. l l dienstbare Hofstatt sammt Mühle intabulirten, vor^
geblich in Verlust gerathenen Ehevertrag aus was immer filr einem Rlchtsgrunde Ansprü-
che zu machen vermeinen, selbe binnen , Jahr, 6 Wecken und Z Tagen so gewiß geltend'
zu machen, als widrigens nach Ver l iu f lneser gesetzlichen Friss der genannte Eheverrrag,
eigentlich das d.,rauf befindliche I^ntabulations < Eertißkat auf ferneres A<!lang.en als n u l l ,
nichtig und kraftlos erklärr werden würde^

Laiback am »y. Februar '820. ^ _ _ » ^ » ^ » » ^ « » ^ » » » « « « « ^ ^

N a ch r i ch t. f ü )
Cs sind einige Aecker auf dem Laibacher Felde, hinte; S t . Christoph lieaenb> aus freyte

Hand zu verkaufen; so ist auch eine Wiese unter Kossorie Entweder insl Eigen, oder auch
nur die Abmath davô n weqzugeben 5, lworüber M die Liebhaber in der Gradischa Nro . 3
anzumelden hab-n. ^

V-rlcißabhanblunsss - Edikf. (2 ) ,
Das Bezirksgericht der Grafschaft Auersperg macht hiemit bekannt, dotz die Verlaß-

Abhandlungen nach
dem zu Potpttsch vttstorbertn Andre Brodnig, am 27. Iuny l . I . früh um 9 Uhroj

(Zur Beylage Nro. 46.) . ^



bem zu Malavas verstlu-benen Joseph Novack, an, 27. Funy s. I . fröz um l l Ul>r,
dem zu Baudek verstorbenen Andre Innchar, Nachmittag um 2 Uhr '

^ dem za Roob verstorbenen Gregor Klantscher, endlich, 3?achmittags um 5 U5r
,u dteser Gerichtskanzley gepssogen werben; es werden d-mnach alle jeue, bie ben e r n ^ - .
ten Verlassenjchsten aus was immer för einem R'ck:sgrunde Ansprüche ,u machen verme'i-
nen, am oblgen Tage zuc bestimmten Slunde um so gewisser i „ dieser Ge^chtska^le» »u ?ra
scheinen haben, als im Widrigen d«e nicht Erschienenen slch die Folgen des 8«ä ^ b ^ N
selbst zuzuschreiben haben werden« > ° " ' ^ ^ ^ °* ^ ' ^ '

Auersperg am Zattn May »820.

Verlaßabhanblungs - Edikr. (2) ' " " ' ^ ^ ^ ' " ^ » ^ « »
Von dem Bejirksgerickte der Herrschaft Gonnegg wlrd hiemit bekannt gemacht, daß bie

Vcrlassenschaft der zu Verch verstorbenen M i j a Iamnig , am 28. Iuny früh um <) llhr -
des zu Oberigg vlrstsrbenen Valentin Wranzel, am obigen früh um l , Uhr -
des zu Oberigg oelstzrbenen Jakob ssoglanlschltsch, am 28. ^u,n) !. 3 . N^chmittaa um 5
Uhr in dle,er AmtSkanzley abgehandelt werden; eS hab»n daher alle jene, die »u obaebü^sen
Nerlassensckaften etwas Schulden, als auch,tne, die an «bgedachte Verlassenschaften A i n ^ .
che zu machen gedenken, am oblge<Tage zur bestimmten Stunde um f° gewisser in dieser ^ . . ^
kanzley zu erscheinen, als im Widrigen, im Bezug auf Letztere, der Verlak a b a / k ^ ,.
gegen Erstere aber, im Wege Rechtens fürzegangen werden würde. "»cyanoelt/

Sonnegg am Z'ten May ^820.

>̂ « c« - t . V°lladu«g des Thomas Worstnig von IZgdorf. s«)
ft..-^^ Bezttkdgerlcht der im Laib^cher Kreise liegenden Weicbard Graf 3luerspergischen
Herrlchast Sonnezg machl hlenus bekannt: <3s hade Miza Worstnig, von Iqgdorf, um E.n«
berusung und sohmige Todeserklärung ibres im Jahre ,3 :2 zum k. k. fraizösilchen Grenadier-
«^orps abgegangenen Mannes Thomas Worstnig, gebeten. Da man nun hierüber den hiest.
gen Oberlichter Johann Sterbou, <u Brundorf, zum Vertreter dieses Thomas Worst.-.ig,
ausgestellt hat, so wlrd .hm dieses lnemit bekc, nl gemacht, zugleich auch derselbe, oder'silne
Lelbeserben vt'er Cessionärien mittelst gegeüwärtwen Editts dergestalt einberufen, daß sie bin-
nen ei«em Jahre vor diesem Gerichte so qewiß erscheinen, und îch legitimirenlallen, als
im Widrigen gedachter Tbomas Worstnig für Todt erklärt, uud dessen bekanntes Vermöge»^
seinen hierorts Bekannten, und sich legitimirenden Erben eingeantwortet werden würde.

Sonnegst am 2)ten Man »3««.
»̂  ,— - - . ,

Fe'llbiechunqs-Edikt. C^)
Von dem Bezirksgerichte Wipbach wird hiermit öffe.,t!ich kund gewacht: Es sey

Hlver Ansucken d<s A,u,)n Oar.t<^il,cb, Ceßionäc des Herrn Mathias Dollenz von
Prewald, wegen ihm sckuldigen 5o« ss. <̂ . 8. c. die öffentliche Feilbiechung der dem
Herrn Joseph Ledan, in He<denfcha,t gehörigen, i« der Hauptgemeinde Stucia aete«
genen, und auf 122t fl. ^0 kr. M . M . geschätzten Wiese Scherleuka genannt, im
Wege der Erekution bewilliget worden.
^ Da nun hiezu drey Feilbiechu^gsterwine, «nd zwar für den ersten bsr 8. ^ u l y ,

sur den zweyten der 8. August und für den dritten der 9. September d. I . jedesmahl
von Früb 9 bis 12 Uhr in dieser Gerichtskanzley unter dem Ankcuige des 326 h a
G . O . bestimmt worden., so werden die Kauflustigen hiezu zu ersckewen vbr,elad'ea<
und können die dießfaUigen Verkaufsbedingiisse täglich hisramts eingesehen werden.

Bezirksgericht Wipbach am 3a. M : y 2^20.

äellbietyullgs^^dlkt. ( 2 )
V o m Bezirksgerichte der Herrschaft Wipbach wird hiermit allgemein kund ae-

MLcht? Es sey über Ansuchen des Franz Schwoke? vsn Wipbach e Vormundes d<e



minberjärigen Franz, Joseph, Kaspar und Anton Schlegel, Erben des «u gu^^v^
verstorbenen Kasper Gchlcgel, in die öffentliche Versteiaerut-.g der sämmtlichen w Fu-
schtne gelegenen, zum Kasper Vchlegltschen Verlasse gehörigen, auf 2123 fi. — gsrick't.
lich geschäliten Realitäten gewiLiget, und da bie auf den 3o. May anberaumte Ver-
steigerung nicht ror sich gegangen ist, nunmehr» der Tag hierzu a,uf den g, Iu ly d.
I . mit dem Versähe bestimmt worden, daß die dießfäNigen Verkaufsbebingnisse in
dieser Amtskanzley stündlich eingesehen werden können.

Bezirksgericht Wiphach am 3». May 182a.

Materialien-und Requisiten- Lizitation. (3)
Von Geilendes k. k. Illyrischen Beschell- und Remontirungs «Posten zu Laibach,

wird hiemit bekannt gemacht, daß.-für die, für das 4. Quartal 1829 erforderlichen Ma>
terialien und Requisiten am 12. Iuny d. I . Früh um 9 Uhr in dem Malitschische«
Hause Nr. >j im ersten Stock, an de? Wiener- Linie die bießfäNige Lizitation mit
Vorbehalt der höhern Ratifikation abgehalten werden wird. Lieferungölustige Han-
delsleute, Eisenhändler, Sattler, Riemer, Tischler, (schmiede, und Binder wecden
hlezu zu erscheinen vorgeladen.

Die Contraktsbegingnisse, >o wie die Zahl der erforderlichen Materialien und Re«
quisiten können täglich <m besagten Hause bey den Herrn Heschell Posto-Comandanten
eingesehen werden.

Getreldvtrkauf. (3)
Am 1^. k. M. Iuny von 9 bis 12 Uhr Vormittags werden in der Simtskanzley

t>" k. k. Rellg. Fondsherrschaft Freudenthal 66 Mtz. 3 2!. Maaß Wcitzen. 6 Mtz.
8 Maaß Korn, iöo Mtz. 26 Maaß Gerste, i56 Mtz. 2 3 ^ . Maaß Haber und'67 Mtz
»o 2). Maaß Htecse w Parthlen zu ia Mtz, oder auch tm Ganlen gegen haare Be-
zahlung versteigert werden.

Freudenthal am 29. May »820.

' " " " _ ' E d i k t . ( ^ ^ °̂  "
Von der landesfürstlichen Pfarrgült Morautsch wlrd hiemit bekaimt ge«

mackt, daß «m 12. des Monaths Iuny d. I . verschiedene Getraid'Gattungen von
letztjäbrjgen Zinß, und Zehenden, als Waitz, Korn, Gerste, Haber und Haide bey
l5o Metzen, dann gut conservirte Erdapfel bcy 25 Metzen in dem Schloße Wartenberg
ûm 9 Uhr in der frühe angefangen, gegen gleich baare Bezahlung Versteigerungswelse

werden ausgcbothen werden.

Feilbietbungs. Edikt. (3)
Von dem Bezirksgerichte Kreuz wirb bekannt gemacht: Es sey auf Ansuch-n des»

Andreas Tscherniuz, die Fetlvietbunq der dem Valentin Tscberniuz gehörigen, zu To-
poüe liegenden, der v. Höfferschen Gült Urb. Nr. ,8 dienstbaren, und auf 6o5 fl. qe<
«ickNich geschätzten Halden Kaufrechtshube wegen fchnld»ger 436 fl. c. 8. >. in^Ereku«
ttons vege bewilliget worden. Da nun zur Vornabme derselben 3 Termine, nähmlich
aus den ,3. Aprils ,9. May und 19. Iuny 0. s. jedeemabl um 9 Ubr Vormittags
<n der Gerichtskanzley z« Kreuz mit dem Beysatze bestimmt wurden, daß diese Neatt-
tat , wenn sie weder bty der ersten noch zweyten Feilbiechung um die Schaßung oder
baruver an Mann gebracht wcrdci, könnte, bey der dritten auch unter der Schwung«
hwdanngeieben werben wird, so werden bie Kaufiust'gen hiezu vorgeladen. Die Lizt
tütlonsoedinqniise können bey diesen, berichte eingesehen werden.

Bezirksgericht Kreuz den 7. M'rz l820.
« n m e r i u n g . Bep der zweyte» HeUviechung hat sich keln Kauflustiger gemeldet.



^ ^ ^ Feilblethungs. Edikt. <3)
^ o n bem Bezirksgerichte Kreuz wird bekanntgemacht: Cs sey don diesem Gerichte

«M Mrsuchen beb .̂ akob Kezel, die Feilbietbnng der. demMatlbäus Mrar gehöcta?^
dem Gute ^chernbüchl snb Rectif. Nr. 114 dienstbaren, auf 8^ ft. gerichtlich aeschätz-
««n keusch- zu Dowschale wegen zuerkannter ^1 fi. 8 kr. bewiUlget worden. Da n, n
M Vornahme derselben drey lerntine, auf den 27. "s»my, 27. Iu l y und :8. August
l . I . jedesmahl Vormlttags um 9 Ubr in l>ec Gericbtskanzley zu Kreuz mit d.m Bey-
latze bestimmt worden, daß, wenn diese Keu^cke, weder bey dem estcn no^ uvnuen
Termine um die Schätzung oder darüber anqebcaclt werden könnte, rey der <ritl^n
auch unter derselben veräußert würde, so werden d'e Kauflustigen hi^n tingiadc,,.

Bez. Gerlcht Kreuz am 17. May, 1820.

V e r l a u t b a r u n g (3)
Von dem Bezirksgerichte des Herz?gthums Gottschee wlrd hiemit bekannt aemacst«

Es sey auf Anlangen des Paul Stampfe^ <?t Compagnie, widc -̂ Geora WelilükeUe. ,v »
gen schuldlgec 486 fl. c. s. c. m die «rekutive Vtrstelgerung der dem letztern aehöri-
gen zu Wlndrschdorf H. Z. 4 l'egenden. dem Herz^tbnme Gottschee ft,b Recl ^ r ^
«indienenden 1)4 Urb. Hübe sammt An . und Zugehör nebst Fährnissen gewilliaet
und zur Vornahme derselben der erste Termin auf den ,8. May , der zweyte auf dV«
»?. I » n y , endlich der dritte auf den l?. Iu ly l. I . jedesmahl Frühe von 9 b s 12
ulir mtt dem Anhange bestimmt worden, daß, wenn gedachte Realität sammt Zuae<
hör, weder am ersten noch zweyten Termin um de.» gerichtlich erhobenen O c h ä t z N .
N l g Q?nn:H7«^^:v^d '^ 'lbe am' dritten̂ er'mw auch <un«c

kauflustige belieben an obbejNmmten Tagen im Orte des lieaenden Guts sck
sWzuMden. Die Bedtngnisse können inmittelst hie« eingesehen werdet ' " " " " ' ^

Bezirksgericht Gottlchee am 12. April 1^20.
Unm eckung. Bey der ersten FeilbiethungStaa/atzur.a, ist kein Kauflustiger erschienen.

K u n d m a c h u n g . (2)
Ans der Verlaßmasse des in Laibach verstorbenen Herrn Johann Recher düras.

Handelsmannes, ist eln Betrag von ungefähr io,c,oo fi. in Posten von weniastens
zavo fi. und höchstens 2 )̂00 fl. gegen gesetzmäßige Versicherung als Darlehen zuver«
geb-n. Diejenigen, welche solches zu übernehmen wünschen, haben sich deßhalb an
Hm Herrn D?. Anton Eallcm, Gertchtsadvokaten in Laibach zu verwenden.

Von dem Bezirksgerichte Tkurn und ssaltenbrun zu Laibach wird über Ansuck«»
K<s Valentin Schibert von Obergamtlng, als Besitzer der Matthäus Smrekarscl en i«
Obergamling liegenden 2j3 Hübe bekannt gemacht: daß alle jene, welcheaufdie vorgeblich in
Wkrlust gerathenen, von Matthaus Smrekar vonOdergamling. an die M«na Ocheleß-
nig von ebendort, unterm l l . März 1796 über l g " fl. L. W. und unterm 7. Märt
180? über 20a fi. D. W. ausgestellten, und auf die dem Gute Ruzing unter Rectif
Mr. 2! zinsbare, zu Odergamllng liegende 2>Z Hübe intabulirten Schuldscheine aus
was in,mer für einem Nechtsgrunde einen Anspruch zu macken verminen, selben bin-
n«n z I ab r , 6 Wochen und 3 Tagen vor diesem Gerichte so gewiß geltend zu mache«
haben, als im widrigen nach Verlag dieser Frist die benannten Schuldbriefe und
die mittelst derselben erworbenen Sätze auf ferneres Anlangen des Bittstellers obne
»ziters fur nuU, nichtig und kraftlos erklaret werden würden.

BeMsg^ichz Thuen unh Kallenbrun zu Laibach am 5. November 13,9. ,


